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Vorwort

„Kollam kandal illam venda“ – wer
nach Kerala kommt, wird seine Heimat
schnell hinter sich lassen. Dieses alte
keralische Sprichwort scheint ange-
sichts der einzigartigen Schönheit die-
ses nach Goa zweitkleinsten südindi-
schen Bundesstaates eher noch unter-
trieben. Bei einer Reise durch den
schmalen Landstreifen im äußersten
Südwesten des Subkontinents wähnt
man sich angesichts der geradezu
überbordenden tropischen Natur in ei-
nem Garten Eden. Saftig grüne Reisfel-
der, Tee-, Kaffee- und Kautschukplan-
tagen, Baumwollfelder, Mango-, Pa-
paya-, Apfel- und Jackfruitbäume, der
Anbau von Kardamom, Pfeffer, Zimt
und Nelken sowie vor allem der Le-
bensbaum Keralas, die Kokospalme,
bestimmen das Landschaftsbild. 

Abgesehen von der tropischen Fülle
wird das 1956 aus dem Zusammen-
schluss der ehemaligen Fürstentümer
Travancore und Cochin sowie dem
Distrikt Malabar entstandene Kerala
durch die 44 an den Hängen der
West-Ghats entspringenden Flüsse so-
wie durch das weit verzweigte Lagu-
nensystem der Backwaters geprägt. Ei-
ne Fahrt durch diese Welt von künst-
lichen Kanälen und Seen bildet den
Höhepunkt jeder Kerala-Reise. 

Kerala gilt heute als eine Art Vorzei-
gestaat für ein fortschrittliches, multi-
kulturelles, offenes und gebildetes In-
dien. Nirgendwo sind die Alphabeti-
sierungsquote und die durchschnitt-
liche Lebenserwartung so hoch, die
Kindersterblichkeit und das Bevölke-

rungswachstum so gering. Kerala ge-
hört zu den angenehmsten, schönsten
und entspannendsten Reisezielen des
Indischen Subkontinents. Egal, ob man
nun Erholung für Seele und Geist in ei-
nem der zahlreichen Ayurveda-Hotels
sucht, an den Stränden von Kovalam
oder Varkala faulenzt, in den saftig
grünen Bergen der West-Ghats wan-
dert, sich im Periyar-Nationalpark auf
die Pirsch nach Elefanten und Tigern
begibt, den musikalisch wie optisch
faszinierenden Kathakali-Tänzen bei-
wohnt, mit einem Hausboot durch die
paradiesische Welt der Backwaters
gleitet oder die raffinierte Kerala-Kü-
che kostet – Reisen in Kerala, das ist in
erster Linie ein Genuss für die Sinne.

Allerdings besteht auch hier die Not-
wendigkeit, die Reise gut vorbereitet
anzutreten und sich im auf den ersten
Blick chaotischen Indien zurechtzufin-
den. Mit diesem Handbuch sollen
dem Reisenden die nötigen Hinweise
zu den kleinen, aber ungemein wichti-
gen Dingen des Reisealltags gegeben
werden. Verkehrsverbindungen, Ho-
telpreise, Restaurantempfehlungen,
Stadtpläne und zahlreiche praktische
Tipps sollen es dem Kerala-Reisenden
ermöglichen, sich in diesem nicht ge-
rade einfachen Reiseland auf eigene
Faust zu bewegen. 

Der vorliegende Band ist eine Aus-
kopplung aus dem erfolgreichen, um-
fangreichen Reisehandbuch „Indien –
der Süden“. Der allgemeine reiseprak-
tische Teil deckt sich in beiden Bü-
chern weitgehend. 

Wir wünschen eine gute Reise!
Martin und Thomas Barkemeier
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Kartenverzeichnis

Highlight: <
Mit „Highlight“ sind Orte und Sehenswürdig-
keiten gekennzeichnet, die von besonderem
touristischen Interesse sind, die kulturellen
und landschaftlichen Höhepunkte. Aufge-
führt sind die lohnendsten Ziele, die von den
meisten Reisenden angesteuert werden. Bei
der Planung der eigenen Reiseroute sollte
man diese „Highlights“ auf keinen Fall aus-
lassen. 

Der besondere Tipp: 1
Als „besonderer Tipp“ sind in den Ortsbe-
schreibungen jene Orte markiert, die nicht
auf der üblichen Route der meisten Indienrei-
senden liegen. Es sind spezielle Empfehlun-
gen der Autoren, die nicht weniger sehens-
wert sind als die „Highlights“. Manchmal
handelt es sich um Orte oder Gegenden, die
wegen ihrer besonderen Atmosphäre einen
Besuch lohnen. 
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Hinweise zur 
Benutzung

Preise
Mehr noch als bei anderen Ländern steht

ein Reiseführer Indien in der Gefahr, dass die
genannten Preise im Moment der Druckle-
gung schon wieder überholt sind. Unglück-
licherweise gilt dies besonders für die Touris-
musindustrie. Vor allem im Hotelwesen, aber
auch bei öffentlichen Verkehrsmitteln ist in
den nächsten Jahren mit saftigen Aufschlä-
gen zu rechnen. Obwohl die meisten der hier
genannten Preise auf dem Stand von Som-
mer 2011 beruhen, liegt man sicher nicht
falsch, wenn man ein paar Prozente hinzu-
rechnet. Eintrittspreise werden nur dann auf-
geführt, wenn sie mindestens 10 Rs betragen.

Begriffe und Ortsnamen
Es ist verwirrend: Selbst in Indien gibt es

verschiedene Schreibungen für einen Orts-
namen, entweder mehr oder weniger korrekt
der offiziellen Transkription oder der engli-
schen Schreibweise folgend. Im Deutschen
wiederum wird beispielsweise der Maharad-
scha immer häufiger in der englischen Weise
geschrieben: Maharaja. 

Daher wird in diesem Buch die linguistisch
korrekte Transkription für Begriffe aus dem
Hindi übernommen. Nur gelegentlich, vor al-
lem bei Namen und bei bekannten Begriffen,
wird die englische Schreibweise benutzt.

Häufig benutzte indische Begriffe sind in
einem Glossar im Anhang des Buches erklärt,
geografische Begriffe stehen in einem Kas-
ten im Kapitel „Geografie“ (S. 86), das spe-
zielle Vokabular der Tempelarchitektur ist
im Kapitel „Architektur“ aufgeführt (S. 160).

Kartenverweise
Hinter jeder Ortsüberschrift steht ein Ver-

weis auf das Planquadrat, in dem der Ort auf
der Karte im hinteren Umschlag zu finden
ist. Beispiel:

Kochi C1

Der Ort Kochi liegt im Planquadrat C1.
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Abkürzungen
1. Kl. Erste Klasse
2. Kl. Zweite Klasse
Abf. Abfahrt
AC Air Condition (Klimatisierung)
Ank. Ankunft
ATM Automatic Teller Machine 

(Geldautomat)
Av. Avenue
Bldg. Building (Gebäude)
Del. Deluxe-Bus
DZ Doppelzimmer
Exp. Express-Zug/-Bus
EZ Einzelzimmer
GPO General Post Office

(Hauptpost)
ISD/STD Telefonamt
ITDC Indische Tourismusorgani-

sation
Rd. Road (Straße)
Rs Rupien
St. Street (Straße)

Symbole in den Kästen

1 Empfehlung

2 Hinweis

! Warnung

5 Verbot
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